
Protokoll Mitgliederversammlung AOR
Nr.2/2025

am 17. September 2025

Zu der  heute  stattfindenden  Mitgliederversammlung  ist  mit  Schreiben  vom 16.  August  2025  eingeladen 
worden; es sind erschienen: 

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste

Entschuldigt:

Unentschuldigt:

Gäste:

Ort: Hotelgaststätte "Hotel Schöne Aussicht, Gießener Straße 3, 
35435 Wettenberg-Launsbach

Protokollführer: Dieter Sandori

Beginn der Mitgliederversammlung: 19:05 Uhr

Ende der Mitgliederversammlung: 21:00 Uhr

Nächste Sitzung / nächster Termin:

Nr. Tagesordnungspunkt Beschluss

1 Eröffnung der Versammlung. Begrü-
ßung der Mitglieder und Gäste

Wolfgang Zeibig eröffnet um 19:05 Uhr die Mitgliederversamm-
lung und begrüßt Mitglieder und Gäste.

2 Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und der Beschlussfähig-
keit

Die ordnungsgemäße Einladung (mindestens 4 Wochen vorher) 
wird festgestellt.

Die  Mitgliederversammlung  ist  mit  17  Stimmberechtigten  be-
schlussfähig:

3 Genehmigung der Tagesordnung In der Einladung sind versehentlich 2 Tagesordnungspunkte 17 
aufgeführt; der zweite TOP 17 wird zu 18, TOP 18 zu 19.

Keine Anträge auf  Änderungen/Ergänzungen bis zum 27.  Au-
gust 2025. Somit gilt die Tagesordnung als genehmigt.

4 Wahl eines Protokollführers / einer 
Protokollführerin

Dieter Sandori wird zum Protokollführer gewählt.

5 Genehmigung des Protokolls der 
Mitgliederversammlung 2024

Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2024 liegt als Tisch-
vorlage vor; nach einer Lesepause wird es einstimmig geneh-
migt. Zukünftig soll das Protokoll auf der Homepage des Vereins 
eingestellt werden. Mit 17 Ja-Stimmen wird dem Vorschlag zu-
gestimmt.

6 Gedenken an die verstorbenen Mit-
glieder (bei Bedarf)

Es ist niemand verstorben.

7 Grußworte (bei Bedarf) Helga Zerb vom OGV Langsdorf überbringt die Grüße des Kreis-
verbandes. Sie weist auf die Ausbildung zum Streuobstwiesen-
pfleger im modularen System hin. Die gibt es seit zwei Jahren 
und wird sehr stark nachgefragt (letzter Kurs 30 Anmeldungen).

8 Bericht des Vorsitzenden mit Ergeb-
nisvorstellung der Beratungen im 
Vorstand „Gedanken zur Zukunft des 
Vereins" einschließlich Vorschlag 
zur Neugestaltung der Vorstandsar-
beit, Kooperation mit der Land-
schaftspflegevereinigung Gießen 
und künftigen Betätigungen

Der Bericht des Vorsitzenden liegt in schriftlicher Form vor.

 Wolfgang Zeibig beginnt mit einem Dank an Schatzmeiste-
rin Martha Schmidt, die aus ihrem Amt ausscheiden wird; er 
weist  auf  eigene  gesundheitliche  Beeinträchtigungen  hin 
und die damit verbundenen künftigen Veränderungen in der 
Vorstandszusammensetzung und Arbeitsverteilung.

 Von möglichen Kooperationspartnern (OGVn, KOGL, LPV) 
hat  der  Landschaftspflegeverein  Gießen  die  größten  Ge-
meinsamkeiten zur AOR und soll in die Vorstandsarbeit ein-
gebunden werden (Geschäftsführer Fabian Zech).

 Unbeschadet der Tatsache, dass die Versammlung weitere 
oder  andere  Vorschläge  machen  kann,  wird  folgender 



Wahlvorschlag präsentiert:  Wolfgang Zeibig (1.  Vorsitzen-
der, Wiederwahl), Dr. Christiane Schmahl (2. Vorsitzende, 
Neuwahl),  Reiner  Käs  (Schatzmeister,  Neuwahl),  Dieter 
Sandori  (Schriftführer,  Neuwahl),  Fabian  Zech  (Beisitzer, 
Neuwahl),  Marie  Charlotte  Zeibig  (Beisitzerin,  Neuwahl), 
Heike Sauerbier (bisher 2. Vorsitzende, jetzt Neuwahl als 
Beisitzerin).  Als  beratende Mitglieder  sollen  gewählt  wer-
den: Hans-Jörg Müller, Heinrich Sauerbier, Heidemarie Ha-
gemann-Haag und Dirk Haas.

 Eine Wiederbelebung der Teilnahme am Hessischen Blues-
festival wird angestrebt.

 Apfelweinwettbewerb, ein Markenzeichen des Vereins, wur-
de in Alten-Buseck durchgeführt

 Der Ettingshäuser Direktvermarktertreff fand letztmalig statt, 
weil die Akteure vor Ort (Werner Sann und Mitstreiter aus 
dem örtlichen Gesangverein), ihn nicht mehr stemmen kön-
nen.

 Apfelbote wird jetzt vom Regionalverband FrankfurtRhein-
Main verantwortet. Unser Verein übernimmt die Kosten für 
die Verteilung in unserem Vereinsgebiet.

 Wolfgang Zeibig hat unseren Verein in der Streuobst AG 
der Stadt Gießen vertreten,

 ebenso im Verein Region Gießener Land; hier erhält man 
Einblick wofür und wie europäische Fördermittel beantragt 
werden können.

 Tag der Regionen diesmal bei den Baumschulen Rinn und 
Engelhard im Rahmen der Apfeltage

 Die  neue  Internetpräsenz  findet  sich  unter 
https://obstwiesenroutegiessen.de. Wer sich dort präsentie-
ren möchte, nimmt Kontakt zu Wolfgang Zeibig auf.

9 Aussprache Keine Wortmeldungen zum Bericht des 1. Vorsitzenden

10 Bericht der Schatzmeisterin Zum letzten Mal gibt  Martha Schmidt den Bericht  als Schatz-
meisterin.

Am Ende des Jahres 2024 hat  der Verein ein Guthaben von 
7.528,18 Euro. Es wurde ein Überschuss von 52,85 Euro erzielt 
(später korrigiert durch die Kassenprüfer auf 49,45 Euro)

Der Vorsitzende dankt Martha Schmidt für ihren Bericht.

11 Aussprache Es gibt keine Fragen.

12 Bericht der Kassenprüfer Dirk Haas und Helga Zerb haben die Kasse geprüft. Eine kleine 
Korrektur: aufgrund der noch nicht verrechneten Kontoführungs-
gebühren beträgt der Überschuss 2024 lediglich 49,45 Euro.

Beim Kurz-Info "Einnahmen bzw. Verwendung der Gelder" hät-
ten als größere Posten noch genannt werden können die Rück-
buchung von Beiträgen und die Miete für das (inzwischen aufge-
löste) Lager in Bersrod.

Die Kasse ist ordnungsgemäß geführt, alle Belege sind vorhan-
den und lassen sich den Buchungen zuordnen.

Die Kassenprüfer stellen den Antrag den Vorstand zu entlasten.

13 Entlastung des Vorstandes Der  Schatzmeisterin  sowie  dem gesamten  Vorstand  wird  bei 
Enthaltung des Vorstands einstimmig Entlastung erteilt

14 Wahl eines Wahlleiters Als Wahlleiterin für die Vorstandswahl wird Helga Zerb vorge-
schlagen. Sie erklärt sich dazu bereit.

15 Neuwahl des Vorstandes und eines 
Kassenprüfers

Entsprechend  des  unter  TOP  8  vom  Vorstand  präsentierten 
Wahlvorschlags fragt Helga Zerb vor jedem Wahlgang: Steht der 
Kandidat/die Kandidatin weiter zur Verfügung? Gibt es weitere 
Vorschläge aus der Versammlung? Liegt bei nichtanwesenden 
Kandidatinnen und Kandidaten eine schriftliche Bereitschaft vor?



Alle  Vorgeschlagenen erklären ihre  Bereitschaft.  Weitere  Vor-
schläge  aus  der  Versammlung  gibt  es  für  keines  der  Ämter. 
Wolfgang Zeibig bestätigt das Vorliegen der schriftlichen Einver-
ständniserklärungen.

Es folgen die einzelnen Wahlgänge. Ohne Gegenstimmen wer-
den gewählt:

Wolfgang Zeibig zum 1. Vorsitzenden, Dr. Christiane Schmahl 
zur 2. Vorsitzenden, Reiner Käs zum Schatzmeister, Dieter San-
dori zum Schriftführer, Fabian Zech zum Beisitzer, Marie Char-
lotte Zeibig und Heike Sauerbier zu Beisitzerinnen, Hans-Jörg 
Müller,  Heinrich  Sauerbier,  Heidemarie  Hagemann-Haag  und 
Dirk Haas zu beratenden Mitgliedern.

Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

Wahl der Kassenprüferinnen und Kassenprüfer:

Frau Zerb bleibt Kassenprüferin. Neu dazu gewählt wird einstim-
mig Michael  Cavael.  Als  Ersatzkassenprüfer  stellt  sich  Georg 
Hohmann  zur  Verfügung.  Auch  das  findet  einhellige  Zustim-
mung.

16 Jahresprogramm 2025 und 2026 Wolfgang Zeibig berichtet, dass es mangels eines ausrichtenden 
Vereins  in  diesem Jahr  keinen Apfelweinwettbewerb  gegeben 
hat.

Auch  der  Ettingshäuser  Selbstvermarktertreff  hat  nicht  mehr 
stattgefunden.

Geben wird es den Apfeltag der beiden Baumschulen.

Bei  der  nächsten Mitgliederversammlung soll  es wieder einen 
Fachvortrag geben.

17 Finanzplanung 2025 Gerechnet wird mit Einnahmen in Höhe von ca. 2.700 Euro (im 
Wesentlichen Mitgliedsbeiträge) Bei den Ausgaben sind die Li-
zenzgebühren für das Logo der größte Posten (770 Euro), auch 
die Betreuung der Internetpräsenz hat ihren Preis.

18 Apfelweinwettbewerb - Perspektive, 
Notfalllösungen

Für den Apfelweinwettbewerb wird eine Handreichung erarbeitet, 
damit Vereine, die ihn durchführen wollen, das auch tun können, 
wenn Hans-Jörg Müller ausfallen sollte.

Vereine,  die  den  Wettbewerb  durchführen  wollen,  sollten  sich 
nach Möglichkeit bis zum 31. Dezember des Vorjahres beim Vor-
sitzenden der AOR melden.

2026 wird der OGV Hattenrod den Apfelweinwettbewerb im Rah-
men der 800-Jahr-Feier des Dorfes durchführen.

2027 könnte der Apfelweinwettbewerb nach Langgöns gehen.

Für den Fall, dass Vereine den Wettbewerb in Eigenregie durch-
führen, sind noch versicherungsrechtliche Fragen zu klären.

Verschiedenes  Keine Wortmeldung.

 Die Versammlung wird geschlossen um 21.00 Uhr.

Hiermit wird die Richtigkeit bescheinigt:

Gießen, 19. September 2025
gez. Wolfgang Zeibig

Unterschrift Versammlungsleiter ________________________________________________ 
Wolfgang Zeibig, 1. Vorsitzender

Unterschrift Protokollführer ________________________________________________ 
Dieter Sandori
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